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Protokoll zur 54. Sitzung des Senats am 09.04.2014 
öffentlicher Teil 

 
Vorsitzender: Rektor 
Beginn: 13:00 Uhr 
Ende: 15:40 Uhr 
Ort: Festsaal, Rektorat 
 
Teilnehmer: s. Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung: 
 
I.1 Beschlüsse zur Tagesordnung und zum Protokoll der 53. Sitzung am 12.03.2014 (öffent-

licher Teil) 
I.2 Bericht des Rektorats 
I.3 Aktuelle Viertelstunde 
I.4 Sachstand SAP/SLM-Einführung 
I.5 Stellungnahme zur Ordnung zur Verleihung der Ehrendoktorwürde durch den Rektor  
I.6 Stellungnahme zum Wirtschaftsplanentwurf 2015/2016 nach § 81 Abs. 1, Nr. 6 Sächs-

HSFG 
I.7 Verschiedenes 
 
I.1 Beschlüsse zur Tagesordnung und zum Protokoll der 53. Sitzung am 12.03.2014 

(öffentlicher Teil) 
 
Zur vorgeschlagenen Tagesordnung erklärt Herr Schomburg, dass die Studenten um Un-
terstützung einer Demonstration am 25.06.2014 in Leipzig bitten. Demzufolge soll als 
Tagesordnungspunkt I.7 das Thema „Demonstration in Leipzig“ aufgenommen werden. 
Hiergegen gibt es keine Einwände. Die Tagesordnung wird mit der vorgeschlagenen 
Änderung beschlossen. 
 
Zum Protokoll (öffentlicher Teil) der 53. Sitzung des Senats am 12.03.2014 erklärt Herr 
Schomburg, dass der Unterpunkt 2 des Tagesordnungspunktes I.3 korrigiert werden 
muss, da u. a. nicht das SMF, sondern die SAB gemeint war. Er schlägt daher vor, dass 
der Abschnitt wie folgt lauten soll: „Herr Schomburg berichtet darüber, dass seiner 
Kenntnis nach die Bewilligungsstelle SAB (Sächsische Aufbaubank) im Rahmen der ESF-
Projekte für SHK/WHK eine leistungsbezogene Abrechnung fordert und somit Stunden-
nachweise geführt werden müssten und Krankheits- bzw. Urlaubstage nicht hineinge-
rechnet werden. Dies steht seiner Auffassung nach im Konflikt mit den Verträgen der 
SHK/WHK, die sie mit dem Freistaat Sachsen als Angestellte abgeschlossen haben. 
Frau Dr. Krätzig erklärt, dass sie sich diesbezüglich informieren wird.“. Hiergegen gibt es 
keine Einwände. 
Außerdem bittet Frau Dr. Hieckmann darum, dass unter TOP I.13 im ersten Satz das 
Wort „wobei“ durch das Wort „worum“ ersetzt wird. Auch hiergegen gibt es keine 
Einwände.  
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Mittel des Freistaates Sachsen – Zuschuss für Lehre und 
Forschung 

Alle Angaben 
in Tsd. Euro

Ist 2013
Ist 2014

Gem. Schreiben 
vom 18.02.14

Soll 2014

(Lt. HH-
Aufstellung)

Soll 2015 Soll 2016

Lfd. Zuschuss 174.900,9 160.969,2 175.321,4 167.169,9 171.069,2

Investitionszuschuss 4.086,7 6.966,7 6.966,7 6.966,7 6.966,7

= Grundbudget 178.987,6 167.935,9 182.288,1 174.136,6 178.035,9

Leistungsbudget 3.913,9 3.776,0. n. b. 3.890,0 3.951,5

Zielvereinbarungsbudget

11.198,1 11.198,1 11.609,1 11.869,1

Summe 182.901,5 182.910,0 194.099,5 189.635,7 193.856,5
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Weitere Mittel des Freistaates Sachsen 

Alle Angaben 
in Tsd. Euro Soll 2015 Soll 2016 

Überlast SMWK 6.428.,2 6.621,0 

Bildungspaket 2.473,6 2.547,9

HS 2020 1.500,0 1.500,0

Tutorien 485,0 485,0 

Professorinnenprogramm 75,0 

Campusnetz 1.200,0 1.200,0 

E-Learning 200,0 200,0 

Summe laufender Betrieb 12.361,8 12.553,9 

Großgeräte *) 1.000,0 1.000,0 

Hochleistungsrechner 4.000,0 

Erstausstattung **) 880,0 
2.233,5 

Summe Investitionen 5.880,0 3.233,5 

Gesamtsumme 18.241,8 15.787,4 
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